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Der Handtuchtag
Towel-Day-Event

In diesem Jahr jagen sich wohl die Events - fast jeden Monat gibt es ein neues. Wir freuen uns darüber. Erfahren 
wir doch so auch von Dingen, von denen viele sicher bisher noch nichts gewusst hatten. Ich denke da z. B. an 
den grünen St. Patrick‘s Day der Iren. Auch im Mai startete ein Event zu dem weniger bekannten Towel Day. 
Die Ankündigung dafür lautete im Forum:

„... Von morgen, 0 Uhr, bis Freitag, 23:59 Uhr, wird es eine besondere Questreihe im Spiel geben, die ab Level 
10 verfügbar ist (Zudem muss Aufbruch in ein neues Abenteuer abgeschlossen sein). Im gleichen Zeitraum 
gibt es zwei Gegenstände Im Itemshop: Den galaktischen Gurgler, der +60.000% Geschwindigkeit mit einer 
Aufladung gibt und den Wäschekorb, der ein zufälliges Handtuch beinhaltet (Wichtig für die Questreihe, 
Handtücher können auch bei Arbeiten gefunden werden).

Wir wünschen euch viel Spaß mit dem Event!“

Was war das denn nun wieder für ein Tag? Der Towel Day - Handtuchtag - ist ein Gedenktag für den britischen 
Autor Douglas Adams, der seit 2001 jährlich am 25. Mai begangen wird. Die Fans des Schriftstellers tragen an 
diesem Tag ein Handtuch bei sich. In dem Buch von Douglas Adams, Per Anhalter durch die Galaxis, wird ein 
Handtuch als „so ziemlich das Nützlichste“ bezeichnet, das man auf Reisen durch die Galaxis mitnehmen kann.

Das Event selbst war für alle nicht zu schwer. Mancher hatte zwar kein gefordertes „Grünzeug“ (Kleidungsstücke) 
mehr, aber die Quester liehen auch gern mal was aus bei Besitzern voller Inventarschränke. Den Häuptling 
der Wogonen zu besiegen, klappte bei diesem und jenem Spieler auf Anhieb, andere benötigten mehr als 120 
Versuche. Da man dabei aber keine Erholung verlieren konnte, waren unzählige Duelle noch zu verkraften.

Gleichzeitig und auch nach dem Erledigen der Quest, konnte man beim Arbeiten Wäschekörbe mit je einem 
farbigen Handtuch finden. Ein Spieler gab am Sonntag an, dass er bereits fünfzehn Körbe hätte und sie nicht 
benötige. Verkaufen wollte er sie aber erst nach dem Event. Da man aber, wie bei den Sammelbildern auch, eine 
Handtuchfarbe mehrfach finden konnte - und das auch beim Kauf der Wäschekörbe im Shop -, war es schon 
gut, viele Körbe zu finden. Zugleich stieg deshalb auch der Marktpreis. 15.000 Dollar wurden auf dem Markt 
angeboten. Ob die Körbe aber für den Preis auch gekauft wurden, bleibt offen.

(Cymoril)
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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

willkommen in der 52. Ausgabe der TWTimes. Auch diesen Monat haben wir wieder zahlreiche Themen für 
euch, wie einen ersten Überblick über das neue Arbeitssystem in Version 2.04, exklusive Bilder zu einem neuen 
Feature sowie die Vorstellung eines neuen Spielerprojektes. An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass das 
Update auf Version 2.04 erst nach Redaktionsschluss veröffentlicht wurde. Daher findet ihr in dieser Ausgabe 
keine abschließende Bewertung der Veränderungen, da mögliche Auswirkungen auf das Spielgeschehen für 
uns zu diesem Zeitpunkt noch nicht absehbar waren. Stattdessen beschränken wir uns auf die Beschreibung der 
Änderungen.

Leider wird uns diesen Monat ein weiterer Redakteur verlassen. Mehr dazu erfahrt ihr auf den folgenden Seiten.

Und wie immer, wünsche ich euch auch diesmal viel Spaß beim Lesen der Zeitung!

Viele Grüße

Mats Brandt (stam1994)
(Chefredakteur TWTimes)
im Namen der gesamten Redaktion
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In eigener Sache

Nachdem letzten Monat schon Micky die Redaktion verlassen hat, werde nun auch ich endgütlig die Redaktion 
verlassen. Leider ist es mir aus persönlichen Gründen nicht mehr möglich, weiter Zeit in die Arbeit der TWTimes 
zu investieren. Aus den selben Gründen werde ich ebenfalls das Spiel The West aufgeben. Die über vierjährige 
Aktivität im Spiel und der letztlich kurze Aufenthalt in der Redaktion haben mir sehr viel Freude bereitet. Die 
fast tägliche Begleitung von The West innerhalb kürzester Zeit aufgeben zu müssen, fällt nicht leicht. Über die 
Jahre habe ich viele Freunde gefunden, die das Spiel so interessant und spielenswert gemacht haben. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle! Insbesondere möchte ich mich bei .57 Magnum, Tony 
Montana 1602, badcut und kevin986 für die gemeinsamen Erlebnisse und Stunden bedanken! Ich werde es 
vermissen!

Mein Dank gilt auch dem super Team der TWTimes und Joony für die tolle Zusammenarbeit und die spannenden 
Gespräche. Es war eine Ehre für mich an diesem Projekt mitwirken zu dürfen! Ich hoffe, es wird noch viele 
weitere Ausgaben geben - als Leser werde ich euch treu bleiben.

Und vielleicht sieht man sich eines Tages wieder...

Viele Grüße, the crying eye

I‘m a poor lonesome cowboy
But it doesn‘t bother me
‘Cause this poor lonesome cowboy
Prefers a horse for company
Got nothing against women
But I wave them all goodbye
My horse and me keep riding
We don‘t like being tied

Lonesome cowboy, lonesome cowboy, you‘re a long long way from home
Lonesome cowboy, lonesome cowboy, you‘ve a long long way to roam
To roam...

Abschied eines weiteren Zwerges
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Das neue Arbeitssytem in Version 2.04
So macht Arbeiten wieder Spaß!

Version 2.04 brachte viele Neuerungen in diversen Bereichen des Spiels mit sich, die tiefgreifendsten 
Veränderungen erlebte jedoch mit Sicherheit das Arbeitssystem.

Auf beharrlichen Wunsch eines Großteils der Community wurden die festgelegten Arbeitszeiten nun wieder 
flexibel gestaltet und den Spielern die Wahl zwischen den drei Zeitspannen, 15 Sekunden, 10 Minuten und 
einer Stunde, gegeben. Man benötigt für das Arbeiten nun zwei, vier oder zwölf Erholung. Fundwert, Lohn und 
Erfahrungspunkte werden im rechten Teil des Arbeitsfensters angegeben. Diese neue Staffelung der Arbeitszeiten 
ermöglicht es, den kleinen Kerl im Westen auch dann sinnvoll nach eigenen Wünschen zu beschäftigen, wenn 
der Spieler gerade nicht selbst spielen kann. Die verschiedenen Arbeitszeichen können direkt auf der Karte, 
ohne Öffnen des Arbeitsfensters, angewählt werden. Dazu stehen an jedem Arbeitssysmbol drei kleine Buttons 
mit einem, zwei oder drei Winkeln zur Verfügung. Durch einen Klick darauf wird die Arbeit für 15 Sekunden, 
10 Minuten oder eine Stunde gestartet.

Die verschiedenen Zeitspannen sind mit unterschiedlichen Fundchancen für die Produkte versehen, die mit 
zunehmender Arbeitsdauer steigen. Bei den allermeisten Arbeiten ist es, dank der neuen Chancen, nun wieder 
möglich, mehr als ein Produkt pro Arbeitseinheit zu finden. Eine endgültige Bewertung ist zu diesem frühen 
Zeitpunkt noch nicht möglich. Ein erster Eindruck ist aber, dass man insbesondere die Produkte, die besonders 
häufig für das Crafting und den Fortausbau benötigt werden, nun leichter und in größerer Anzahl finden kann.
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Arbeitssytem 2.04 - Fortsetzung

Die Gefahr bei jeweiligen Arbeit und die Arbeitsmotivation werden nicht mehr als Balkengrafik und Zahlenwert 
angegeben, sondern mittels zweier runder Grafikelemente, die entfernt an die Trommeln eines Revolvers 
erinnern. Diese befinden sich unten in der linken Hälfte des Arbeitsfensters. Wer die grafische Darstellung 
nicht genau genug findet, bekommt die exakten Zahlenwerte immer noch per Tooltip angezeigt, sobald sich der 
Mauszeiger über den Elementen befindet.

Ebenfalls auf der linken Seite des Fensters werden immer noch die benötigten Fertigkeiten und die pro Fertigkeit 
eingebrachten Punkte angezeigt. Neu ist hingegen, dass nicht mehr die aktuell eingebrachten und die insgesamt 
benötigten Arbeitspunkte angezeigt werden. Stattdessen werden die Punkte angezeigt, die nötig sind, um eine 
zusätzliche Spitzhacke zu erhalten. Diese symbolisieren die eingebrachten Arbeitspunkte: je mehr Punkte 
man einbringt, desto mehr Spitzhacken erhält man und je schwieriger die Arbeit ist, desto mehr Arbeitspunkte 
muss man pro Hacke einbringen. Maximal sind 15 Stück zu bekommen - fünf bronzene, danach fünf silberne 
und zuletzt fünf goldene. Je mehr man davon hat, desto höher sind Lohn, Erfahrungspunkte, Fundwert und 
Fundchance. Die Gefahr, sich zu verletzen, sinkt hingegen, je mehr Spitzhacken man hat.

Die größte Veränderung des Arbeitssystems betrifft jedoch die Machbarkeit der Arbeiten. Im alten System 
wurden die Arbeiten ausschließlich über die eingebrachten Arbeitspunkte freigeschaltet. Diese Möglichkeit 
besteht weiterhin, wurde jedoch ergänzt um die automatische Freischaltung bei Erreichen eines bestimmten 
Levels. Die einfachen Arbeiten werden bereits für niedrigere Level freigeschaltet, die schweren erst für höhere 
Level. Spätestens mit Level 120 kann jedoch jeder Spieler alle Arbeiten erledigen - auch wenn die Arbeitspunkte 
eigentlich nicht ausreichen würden. Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dass die Verletzungsgefahr bei schweren 
Arbeiten sehr hoch ist, wenn man negative Arbeitspunkte einbringt. Erste Berichte über einen KO nach vier 
15-Sekunden-Arbeiten „Bande zerschlagen“ hintereinander sind bereits eingegangen. Die Arbeitsanweisungen, 
Tortenstücke und Gentleman‘s Dinner sind also weiterhin sinnvoll und hilfreich.

Wann ihr eine Arbeit genau machen könnt, seht ihr direkt auf der Karte beim Aufklicken einer Arbeitsstelle. 
Verfügbare Arbeiten sind hell dargestellt, noch nicht verfügbare dunkel und mit einem kleinen Schloss 
versehen. Ein Tooltip zeigt euch darüber hinaus bei jeder Arbeit an, ab welchem Level sie freigeschaltet wird, 
beziehungsweise wie viele Arbeitspunkte euch noch fehlen, um sie auch schon vorher erledigen zu können.

Seit Version 2.04 zeigt der spieleigene Kleidungsrechner nun auch die Set-Boni von Kleidungsstücken an und 
nicht nur den Kleidungsbonus alleine. Nach ersten Eindrücken zu urteilen, scheint es bei den angegebenen 
Ausrüstungsgegenständen keine relevanten Unterschiede zu den Empfehlungen des TW-DB-Skripts zu geben. 
Bisher ist der Redaktion der TWTimes nur aufgefallen, dass es einen Unterschied bei der Nebenhand gibt. 
InnoGames empfiehlt bei Punktgleichheit das Goldene Gewehr, TW-DB jedoch das Sammlergewehr. Da das 
Sammlergewehr jedoch neben den Arbeitspunkten auch noch einen Bonus auf Lebenspunkte liefert, ist es die 
leicht „spielerfreundlichere“ Alternative. Wir haben den Community Manager Joony darüber informiert und er 
hat die Information an die Entwickler weitergeleitet.
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Arbeitssytem 2.04 - Fortsetzung

Abschließend sei noch erwähnt, dass im Zuge des Updates, aufgrund der tiefgreifenden Veränderungen am 
Arbeitssystem, leider alle bereits angenommenen Quests automatisch abgebrochen werden mussten. Wer 
bereits, wie etwa der Autor, 33 von 80 mal „Bahnhof bauen“ für eine Quest erledigt hatte und nun wieder mit 
0 von 40 Stunden neu anfangen muss, der mag im ersten Moment frustriert sein. Da jedoch kein irreparabler 
Schaden entstanden ist und alle Quests wieder neu angenommen werden konnten, überwiegen ganz deutlich die 
positiven Eindrücke zum neuen Arbeitssystem.

Im neuen Arbeitssystem wurden mit den flexiblen Arbeitszeiten Spielerwünsche und -vorschläge umgesetzt, 
es wurde durch die erhöhten Fundchancen spielerfreundlicher und durch den verbesserten Kleidungsrechner 
verbesserte sich die Funktionalität. Die TWTimes wünscht daher allen Cowboys und Cowgirls auch im neuen 
System „Fröhliches Schaffen“ und den Verantwortlichen von InnoGames auch weiterhin ein offenes Ohr für die 
Wünsche der Community.

(Tony Montana 1602)

... man Nats Machete in einer Premiumkassette für 1500 Bonds finden kann?

... man die Geburtstagsquestreihe nur dann spielen kann, wenn man die Einführungsquestreihe bereits 
abgeschlossen hat?

... man seit Version 2.04 auch beim Schlafen und Arbeiten craften kann?

... man seit Version 2.04 zwischen den drei Arbeitszeiten 15 Sekunden, 10 Minuten und 1 Stunde frei wählen 
kann?

... man seit Version 2.04 ab Level 120 alle Arbeiten machen kann, auch wenn einem eigentlich noch Arbeitspunkte 
fehlen?

... die Verletzungsgefahr bei Arbeiten, für die einem noch Arbeitspunkte fehlen, sehr hoch ist?

... etwa „Bande zerschlagen“ mit -102 Arbeitspunkten zu einer Gefahr von 99 % führt und in 10 Minuten eine 
Verletzung von 1193 Lebenspunkten entstehen kann?

... man den Questtracker unter Einstellungen -> Interface deaktivieren kann?

... sich die benötigten Fertigkeiten für einige Arbeiten mit Version 2.04 geändert haben?

... man nun zum Beispiel zum Speerfischen nicht mehr schwimmen können muss?

... ein KO beim Arbeiten seit Version 2.04 auch eine Duellsperre von 48 Stunden nach sich zieht wie ein KO in 
einem Duell?

... es Spieler gibt, die eine Wette laufen haben, wer als erstes ein Inventar im Einkaufswert von 10 Millionen 
Dollar hat?

... die Arbeitszeit für die Daily-Quests im Saloon in Version 2.04 zunächst zwei Stunden betrug, nach wenigen 
Tagen aber auf spielerfreundlichere eine Stunde pro Quest gesenkt wurde?

(Tony Montana 1602)

Tipps & Tricks ... kurz und knapp
Schon gewusst, dass ...
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Geburtstag von The West
Fünf Jahre Spiel im Wilden Westen

Am 15. April 2008 wurde die closed Beta, Welt 1 von The West eröffnet. Es gab zuerst nur 1000 Plätze 
und auch ich bin nur durch Zufall, nachdem ich einen Tipp bekommen hatte, über einen Link einer Online-
Spielezeitschrift dazu gekommen. Seit der Eröffnung der ersten Welt hat sich sehr viel getan, sei es - nach 
dem Geschmack der Community - zum Guten und auch zum Schlechten. Als große Eckdaten seien hier nur 
Fortkämpfe, Charakterklassen, größere und kleinere Questreihen sowie das Crafting genannt.

Nichts desto trotz, seit nunmehr 5 Jahren bereichert The West den Alltag eines Gelegenheitsklickers bis zum 
Daueronliner und der Wilde Westen wird uns noch länger in seinen Bann ziehen, auch wenn einige Stimmen 
unken, dass The West bald kaputt geht. InnoGames ließ es sich natürlich nicht nehmen, zu dem großen Fest den 
Spielern eine kleine Questreihe zu schenken, bei der sich die Cowboys und Cowgirls ein schickes Partyoutfit 
und als Bonus obendrauf ein weiteres Teil des Feiertagssets erquesten konnten.

Wir von der Redaktion wünschen auf jeden Fall dem Geburtstagskind weiterhin alles Gute und noch viele 
schöne Jahre mit dem Zeitvertreib im Westernfeeling.

(quis)
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Neues Geheimfeature
Der Wanderzirkus - nicht nur eine Quest!

Einige Tage vor Einführung der neuen Version auf den regulären Spielwelten entdeckte die Redaktion der 
TWTimes in einer abgelegenen und ausgestorbenen Ecke der Betawelt Alamogordo durch Zufall ein bisher 
unbekanntes Detail auf der Karte. Auf den ersten Blick sah das Gebilde aus wie eine kleine grafische Spielerei, 
nämlich drei kleine Buden und sechs Planwagen. Doch bei genauerer Untersuchung stellte sich heraus, dass es 
sich dabei um ein aktives, anklickbares Element handelte!

Ähnlich wie beim Anklicken einer Stadt oder eines Forts öffnete sich ein Fenster, in dem weitere aktive Elemente 
angezeigt wurden. Das Fenster selbst hatte noch keinen richtigen Namen, sondern nur die vorläufige Überschrift 
„Text“ und die Elemente enthielten noch keine echten Inhalte. Sie sind jedoch als aktive Features geplant, da 
sich der Mauszeiger über ihnen bereits von einem Pfeil zu einem ausgestreckten Zeigefinger veränderte.

Von links nach rechts seht ihr auf dem Bild vorerst sechs aktive Elemente. Das lila-gelbe Sternenzelt macht 
den Anfang am linken Rand. Vielleicht die Heimat einer Zigeunerin oder einer alten Frau, die euch aus der 
Glaskugel geheime Informationen vorliest? Spieletipps? Questinformationen?

Rechts daneben steht dann ein Glücksrad, das in fünf Felder eingeteilt ist, von denen vier in den Farben unserer 
vier Attribute gestaltet sind. Kann man hier etwa um Attributpunkte oder Fertigkeiten spielen? Oder um Dollar 
und Items?

Direkt neben dem Glücksrad befindet sich eine Bude für Dosenwerfen oder Scheibenschießen. Vielleicht wird 
ja hier ein neues Minigame in unser Spiel eingeführt, in der Tradition des guten, alten Pokers. Oder können hier 
vielleicht sogar neue Duellfähigkeiten erlernt werden?

Ein paar Schritte weiter erreicht der spaßsuchende Cowboy dann das gelb-rote Zirkuszelt. Betrachtet man die 
Größe des Zeltes, seine zentrale Lage und die Signalfarben, so scheint es sich hierbei um das „Herzstück“ 
dieses Features zu handeln. Im Innenraum ist eine klassische Zirkusmanege mit Requisiten für eine Tiershow zu 
erkennen. Hat das vielleicht etwas mit den Tieren aus der Wanderzirkus-Questreihe zu tun? Wird hier nur eine 
Unterhaltungsshow geboten? Oder ist in diesem Zelt die Leitung und Organisation des Zirkus untergebracht?

Direkt unterhalb des Zeltes ist eine Pferdekoppel zu erkennen, in der ein Cowboy auf einem Pferd reitet. Von 
einer Pferdezucht samt Reittiertraining über ein Rodeo-Minigame bis hin zu einer bloßen Wild West-Show sind 
auch hier die verschiedensten Inhalte denkbar.
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Neues Geheimfeature - Fortsetzung

Den Abschluss macht das blau-rote Zelt am rechten Rand. Der Innenraum ist leider auch trotz Vergrößerung 
bisher nur undeutlich zu erkennen. Es sieht jedoch so aus, als ob sich im Inneren eine Art Regal befindet. Nicht 
auszuschließen ist jedoch, dass die „Regalbretter“ auch die Reihen mehrerer Holzbänke hintereinander sein 
sollen. Von einem Verkaufsraum für Erfrischungen in der Zirkuspause bis zum Varieté-Vorführraum sind auch 
hier unterschiedliche Inhalte denkbar.

Die Redaktion der TWTimes beobachtete das neue Feature über einen Zeitraum mehrerer Tage und wir konnten 
dabei feststellen, dass der Zirkus „wächst“! Ganz ähnlich wie sich auch die Darstellung einer Stadt verändert, 
je mehr Gebäude und Gebäudestufen hinzukommen, so wurde auch der Zirkus immer größer. Ob wir alle 
Ausbaustufen mit unseren Screenshots erwischt haben, können wir natürlich nicht mit Sicherheit sagen. Wir 
haben jedoch sechs verschiedene Ausbaustufen eingefangen - von drei Buden und sechs Planwagen bis hin zum 
voll eingezäunten Zirkus mit allen Elementen, die auch im Fenster des Zirkus enthalten sind. Wenn es jedoch 
verschiedene Ausbaustufen gibt, stellt sich natürlich die Frage, ob wir Spieler diesen Zirkus selbst bauen können 
oder müssen? Kann nur ein Stadtmitglied mitbauen oder auch stadtlose Spieler? Kann jede Stadt einen Zirkus 
haben oder ist die Anzahl begrenzt wie bei den Forts?
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Neues Geheimfeature - Fortsetzung

Zu unserer Entdeckung befragten wir InnoGames, erhielten jedoch keinerlei Reaktion. Kurz nach unserer 
Anfrage verschwand das Feature von der Betawelt oder wurde an einen anderen abgelegenen Standort gebracht, 
den wir nicht mehr auffinden konnten.

Die Redaktion der TWTimes ist sich bewusst darüber, dass dieser Artikel mehr Fragen aufwirft, als beantwortet. 
Da jedoch der grafische Aufwand, die verschiedenen Ausbaustufen und die anklickbaren Elemente für ein 
größeres, neues Feature sprechen, wollten wir euch unsere Entdeckung, trotz der noch recht dünnen Faktenlage, 
nicht vorenthalten. Gerne würden wir eure Meinungen, Ideen und Vermutungen zu diesem Thema hören. Schreibt 
uns direkt per Telegramm oder E-Mail an, postet im TWTimes-Thema im The West Forum oder eröffnet dort im 
Diskussionsbereich ein Thema „Wanderzirkus“.

(Tony Montana 1602)

Der Markt regelt das schon ...
Verbesserung des Marktes?! - Wünschenswert wäre es ...

Der nachfolgende Schriftverkehr entstand in Welt 1 nachdem eine Ladung Wäschekörbe nur wenige 
Sekundenbruchteile im Markt stand und dann trotzdem nicht den vorbestimmten Empfänger erreichte.

XXX: Bist Du sicher, dass die für Dich waren? Immerhin stand da ein Name dran und die Dinger waren nicht 
einmal 5 Sekunden auf dem Markt.

YYY: Hallo, ich bin mir sogar sicher, dass die nicht für mich waren, jedoch spielt das keine Rolle. Tut mir leid 
für dich, aber nicht für ZZZ.
Das war Zufall, mir sollten eben stadtintern welche zurückgegeben werden, dabei habe ich deine Auktion 
gesehen. Danke!
Liebe Grüße, vor allem an ZZZ

XXX: Und das ist ein Grund, einfach unverschämterweise Sachen, die DEFINITIV nicht für Dich waren, auch 
WENN sie für ZZZ sind, vom Markt zu klauen? BTW, Du hast mir schonmal während einem Handel einfach 
dazwischen gefunkt, das waren damals glaube ich Lotosblüten, die für MICH bestimmt waren, ebenso mit 
Namen! Du machst Dich natürlich äußerst beliebt dadurch. Ich denke, Du wirst irgendwann (hoffentlich bald) 
die Quittung dafür bekommen, mach ruhig weiter so, solche Subjekte wie Dich braucht die Welt!

YYY: Ich erinnere mich. Und du hast scheinbar immer noch nicht dazugelernt. Schade eigl.

XXX: Jetzt bin ich also Schuld? Fein gemacht die Dame! Was soll man denn anders machen, als sich direkt 
absprechen und sofort einstellen, damit solche ***** wie Du nicht ihre Wurstfinger da rein stecken? Ich sag da 
einfach nur PFUI!

YYY: Was man machen sollte? Am besten gar nicht ... oder zumindest intern. Solange weltweit eingestellt wird, 
also auch für mich sichtbar, werde ich kaufen. Das ist ein Feature. Wer weltweit handelt, nimmt das Risiko in 
Kauf, du musst das für dich selber entscheiden, gerade in dem Wissen, dass es Leute wie mich gibt. Der Markt 
ist kein Spielplatz.

Die allermeisten Spieler haben solches Verhalten im Zusammenhang mit Marktkäufen schon selbst erlebt. In 
Anbetracht des enorm hohen Frustpotentials solcher Aktionen für die anständigen Spieler, sollten die 
Betreiber vielleicht doch mal ernsthaft darüber nachdenken, den bereits häufig von Spielern gewünschten 
personalisierten Handel einzuführen und neben der Beschränkung auf die eigene Stadt und das eigene 
Bündnis auch die Beschränkung auf einen ganz bestimmten Spieler einzuführen.

(quis)
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Das Knallvögelprojekt
 Jetzt knallt‘s! Die haben doch ‘nen Vogel!

Howdy Westlerin, howdy Westler!

Das Projekt „Die Knallvögel“ ist gestartet - und du kannst dabei sein! Wir veranstalten für 
Fairbanks in unregelmäßigen Abständen Events, Tombolas, Aktionen, Questreihen etc., an 
denen sich alle Spielerinnen und Spieler dieser Welt beteiligen können. Die Premierenaktion der 
Knallvögel startet am 9. Juni 2013!

Wie geht das?
Ein Hütchen deiner Stadt schreibt einfach ein freundliches Ingame-Telegramm an unsere 
Mitspielerin Cool Sister, aus dem hervorgeht, dass wir deine Stadt in das Knallvögel-Forum 
einladen sollen. Über dieses Ingame-Forum kündigen wir unsere Aktionen an und du erfährst 
darin alles, was du wissen musst, um mitzumachen.

Was soll das?
Nach 16 Welten The West hat man als erfahrener Spieler eigentlich alles mal ausprobiert, was 
das Spiel so bietet. Wir erhoffen uns, für euch alle möglichst lange am Erhalt eures Spielspaßes 
mitwirken zu können. Sonst nichts.

Was hab ich davon?
Bei den Aktionen der Knallvögel gibt es immer irgendwelche Questbelohnungen oder die Chance 
auf einen Preis. Neben der etwas anderen Beschäftigung mit dem Spiel und dem Spaß an der 
Sache selbst sollte das doch Anreiz genug sein.

Und was habt ihr davon?
Wir haben bislang im kleineren Rahmen getestet, wie eigene Questreihen und Aktionen sich 
ins Spiel integrieren lassen und haben schlicht Freude daran, etwas für die Welt Fairbanks zu 
tun. Deshalb stellen wir unsere Versuche jetzt mal auf weltweite Füße. Wir wollen uns nicht 
bereichern oder viele neue Freunde finden - uns geht‘s einzig um den Spaß!

Also Kurzfassung:
Eigenen Hut anhauen, Tele schreiben lassen, Einladung annehmen, dabei sein!

Allen viel Spaß!
-Die Knallvögel-

FAQ:
Stadtlose haben also keine Chance zur Teilnahme?
Richtig. Stadtlose haben keinen Zugriff auf ein Stadtforum, also auch nicht auf das Knallvögel-
Forum. Wir werden aber hier und auf unserem Stadtprofil immer rechtzeitig den Start einer 
neuen Aktion ankündigen, sodass auch Stadtlose die Chance haben, sich rechtzeitig einer Stadt 
anzuschließen, die das Knallvögel-Forum angenommen hat.

Aus dem Forum, die aktuelle Beschreibung des Projektes. 

http://forum.the-west.de/showthread.php?t=62968

Weitere Informationen werden in dem Forumsthread bekannt gegeben.
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Das Knallvögelprojekt - Fortsetzung

Die Ideen der Knallvögel

Es zeichnete sich ab, dass das Projekt Fourteeners beendet werden würde und es wurde Zeit für eine neue 
Herausforderung. Bei den Fourteeners haben wir bereits im Bund ein bisschen rumprobiert, inwieweit sich 
eigene Questreihen, Events, Tombolas und ähnliches in das Spielgeschehen integrieren lassen und versuchen 
dies jetzt weltweit zu organisieren. Im Grunde wurde der Gedanke mehr oder minder aus Langeweile geboren, 
da man trotz des Updates auf TW 2.0 im Grunde alles schonmal gemacht hat, was das Spiel so bietet. Das 
erste Etappenziel ist ganz klar, möglichst viele aktive Städte und damit Spieler auf Fairbanks zu erreichen, um 
ein breites potentielles Teilnehmerfeld für unsere Aktionen zu haben. Langfristig wollen die Knallvögel dazu 
beitragen, möglichst lange den Spielspaß in dieser Welt für viele zu erhalten.

Das Ingame-Knallvögel-Forum betreut insofern Cool Sister, dass sich Städte bei ihr melden können, wenn sie 
eine Einladung in das Forum möchten. Den Job der Forumsputzen teilen sich und Ansprechpartner allgemein 
sind die Zylinder der Knallvögel, aktuell also Zeodora, Cool Sister, Bernardo O Reilly und ich.

Im Knallvögel-Forum wird nichts besprochen. Wir kündigen hier unsere Events an und setzen sie nach 
Möglichkeit auch innerhalb des Forums um. Die Teilnahme an Quests läuft also hierüber sowie über Telekontakt.

Tjoa... ansonsten steht die Grundidee des Ganzen im Forum parat, dort aktualisiere ich auch immer den Stand 
der teilnehmenden Städte und Spieler.

(White Soul)
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Leserbrief
Premiumprobleme - eine wahre Geschichte!

Alles begann am Mittwoch vor Karfreitag! Ein langjähriger Spieler von The West überlegte sehr lange, ob er 
nochmals Nuggets in das Spiel investiert. Aber nach den Ankündigungen der neuen Sets - vor allem eins davon 
hatte es ihm angetan - blieb ihm nichts anderes übrig, als halt noch mal Nuggets zu kaufen. Was aber dann alles 
passierte, ist kaum zu glauben!

Zwei Tage Später, es war Karfreitag, schaltete er seinen Laptop ein, freute sich schon auf einige schöne Duelle 
und das neue Set, ging aber vorher noch in die Küche, um sich einen Kaffee zu holen. Als er wieder vor seinem 
Laptop saß, genussvoll an seinem Kaffee nippte, wollte er sich wie jeden Morgen bei The West einloggen. 
Aber was er nach Eingabe seines Passwortes sah, ließ ihm bald den Kaffee aus der Hand fallen. Er las, dass 
sein Account wegen Storno unwiderruflich gesperrt sei. Widerspruch sei nur in Ausnahmefällen sinnvoll! Er 
wiederholte das Ganze nochmal, denn er dachte, dass er noch träumen würde. Aber es war eine Realität.

Was soll das? Dies fragte er sich nun ständig; was ist „Storno“? War die zweite Frage, die ihm durch den 
Kopf schoss. Er schrieb den Support an. Tja, wie viele ältere Spieler von The West wissen, das mit einer 
schnellen Antwort ist nun bei The West nicht so wie es eigentlich sein sollte. Es dauerte dann halt auch bis 
zum Ostersamstag, es wurde ihm dann mitgeteilt, was Storno bedeutet. Er antwortete direkt und kopierte auch 
die Abbuchung von The West, damit auch der Support direkt sehen konnte, dass es sich um einen Fehler von 
InnoGames handelte. Aber scheinbar hatte der Support gerade Tomaten auf den Augen. Es tat sich nichts!

Seine Lebensgefährtin informierte im Spiel die Mitspieler, die daraufhin ebenfalls den Support um schnelle 
Hilfe und Lösung des Problems baten. Aber auch hier zeigte sich die flexible Einstellung des Supports. ES 
PASSIERTE NIX! Aber er ließ nicht locker, er schrieb immer und immer wieder den Support an und er hatte 
dann endlich mal das Glück auf seiner Seite. Denn dieses Mal schien eine fähige Person vom Support die 
Nachricht entgegengenommen zu haben. Er antwortete, dass er sich darum kümmern würde, leider würde 
dies etwas an Zeit kosten, da es sich um die Premium-Abteilung handelte. Da müsste auch er erst einmal den 
Richtigen erwischen.

Na ja, nach fast vier Wochen wurde der Account dann wieder entsperrt. Aber was ihm bis heute eigentlich 
wirklich ärgert: keine Entschuldigung! Auch kein Ersatz für die Nuggets, die er ja im Premium eingesetzt hatte 
und nicht nutzen konnte. Ebenfalls keine Entschädigung dafür, dass er behandelt worden ist wie ein Verbrecher. 
Obwohl es eindeutig ein Fehler der Premium-Abteilung von InnoGames war. Dieses Verhalten gegenüber einem 
Kunden ist InnoGames nicht würdig!

(Blackeagle1961)

Wir sprachen dazu mit InnoGames und erhielten folgende Stellungnahme:

„Unser Ziel ist es, alle Supportanfragen, und besonders Premiumtickets, so schnell wie möglich zu beantworten. 
Wir streben an, alle Anfragen innerhalb von 24 Stunden zu beantworten, der tatsächliche Durchschnitt liegt 
einige Stunden niedriger. Dennoch kommt es in wenigen Fällen zu längeren Antwortzeiten, wenn das Anliegen 
schwieriger zu bearbeiten oder ein Spezialfall ist. In dem unten beschriebenen Fall kam es auch noch zu einem 
Ausfall des zuständigen Payment-Supporter und es tut uns sehr Leid, dass die Bearbeitung deutlich länger 
gedauert hat. Die erwähnten 4 Wochen Bearbeitungszeit sind aber maßlos übertrieben und auch die während 
der Sperre verlorenen Premiumtage wurden komplett ersetzt.

Trotzdem, alles in allem, möchte ich stellvertretend für unser Supportteam hier erneut eine Entschuldigung für 
die lange Wartezeit aussprechen und daran erinnern, dass an unseren Support freundlich und sachlich gestellte 
Anfragen häufig zu einer schnelleren Beantwortung führen.

Joony“
(stam1994)
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Der große Fang ...
Wer hat den Längsten?

Der längste Speer ist hier gemeint. Quis, unser Layouter, hat einen Speer, auf den 25 Speerfische passen! Ihr 
glaubt es nicht? Dann schaut selbst:

Bisher ist das der größte bekannte Fund. Wenn jemand noch mehr innerhalb einer Stunde erwischt hat, kann er 
sich gern mal bei den Redakteuren melden. Ein Screenshot ist aber unbedingt erforderlich.

(Cymoril)
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Bots und Skripte
Bits und Bytes, Bots und Betrug

Bots oder andere Programme, die sich automatisch in Spielen und auch in Foren einloggen oder automatisch 
Spielaktionen auslösen, sind untersagt und meist sogar verboten. Aber warum ist das so? Weil ein Bot ein 
Computerprogramm ist, welches weitgehend automatisch sich wiederholende Aufgaben abarbeitet, ohne dass 
ein User etwas dazu tun muss, also nur vor dem PC sitzen und alles gemütlich beobachten kann mit den Händen 
in den Hosentaschen. Damit verschafft er sich Vorteile gegenüber anderen Spielern, die kein solches Programm 
verwenden.

Auf unser Spiel The West bezogen, würde es beispielsweise bedeuten, dass man mittels eines Bots automatisch in 
die Stadt laufen kann, um im Hotel zu schlafen, wenn die Trefferpunkte bei einem zuvor eingestellten Grenzwert 
angelangt sind (z. B. geht der Charakter bei 600 Lebenspunkten automatisch ins Hotel, wofür alle laufenden 
Aufträge abgebrochen werden). Eine weitere Möglichkeit wäre, sich nach 45 Minuten Hotelaufenthalt (vor 
allem für Duellanten interessant) automatisch umzuziehen, obwohl man selbst nicht einmal am Computer sitzt. 
Eine Kurzrecherche bei userscripts.org ergab für alle Sprachversionen unseres Spiels eine Summe von 519 
Skripten. Welche von diesen von InnoGames erlaubt sind, muss in jedem Einzelfall beim Betreiber erfragt 
werden.

Es ist durch eine etwas kompliziertere und weitfassende Programmierung dann sogar für das Programm möglich 
zu erkennen, wer gerade „auf dir steht“, um dich zu duellieren und dann dementsprechend zu reagieren und 
die optimale Defensivkleidung für den jeweiligen Gegner anzuziehen. Attraktiv wäre für viele, direkt nach 
Mitternacht alle möglichen Daylies abzuklappern, um jede Menge Zeit zu sparen.

Ein Bot wird also eingesetzt, um mit wenig Eigenaufwand möglichst viel optimal zu erreichen. Solche 
Programme werden meist per E-Mail unter Freunden ausgetauscht. Wenn man sich etwas näher mit dem Thema 
beschäftigt, ist es nicht so schwer, ein simples Programm selbst zu schreiben. Dazu zählt auch ein automatischer 
Marktbieter. Dieser bietet dann meistens in der letzten Sekunde einen bestimmten Betrag, der vorher festgelegt 
wurde oder er bietet einfach 1 Dollar mehr, aber niemals mehr als eine festgelegte Maximalgrenze. Für manchen 
wäre dies eine Alternative, da er viel erreichen möchte in diesem Spiel, aber nicht die benötige Zeit aufbringen 
will. Hier haben wir nun aber ein Wortspiel: Ein Bot bootet einen oder viele andere Spieler aus. Und genau das 
ist der Grund, weshalb solche Programme, sofern sie nicht ausdrücklich vom Spielebetreiber vorher erlaubt 
wurden, verboten sind.

Erwähnt sei, dass ein Spiele- oder Forenbetreiber Möglichkeiten hat, diese Programme aufzuspüren, sie im 
Forum zu sperren bzw. im Spiel den „Betrüger“ (Nutzer des verbotenen Programmes) zu sperren. Möglich ist 
ein Finden der verbotenen Programme u. a. über sogenannte Logs. Ein Beispiel dazu kennt jeder Spieler von 
The West selbst. Im Spiel werden fehlgeschlagene Einlogversuche dokumentiert, während andere Logs dem 
Spieler verborgen bleiben, aber dem Betreiber natürlich nicht.

Unser Anliegen ist es, nochmals an eine faire Spielweise aller Spieler zu appelieren. Tue nur das anderen an, was 
du selbst bereit bist zu erdulden. Da bereits viele Spieler „auffällige Auktionsverläufe“ am Markt bemerkt haben, 
bitten wir InnoGames im Namen der ehrlichen Spieler darum, die Bemühungen zum Aufspüren verbotener 
Hilfen noch weiter zu intensivieren.

(Cymoril)
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Stilblüten und Zitate

xxx: aber billiger als vk geht eben ncht ... auch für den besten freund nicht
yyy: dann schreibe ich den support an und lasse die preise runtersetzen

Na das nenne ich doch mal einen guten Vorschlag!

XXX: wie heißt du auf w10?
YYY: verratte ich nicht
XXX: sicher was mit ratte :-D

Den Namen würde ich auch nicht einfach so verraten ...

XXX: eigentlich müsst ich mal schnell umskillen und dem dann eins verpassen
YYY: na mach doch, ich liefere die steine ... zum fresse polieren
XXX: LOL
YYY: oder wofür sind poliersteine sonst?

Ahja, na dann wäre dieses Craftinggeheimnis auch gelöst.

XXX: 2 std bäume gewollt
XXX: und 12 baumwolles gefangen für dein zunderzeug :-)

Gewollte Bäume ergeben Baumwolle.

Tony Montana 1602: wie gefällt dir das update?
DerKojote: ich steh auf die erhöhte fundwahrscheinlichkeit
Tony Montana 1602: und das arbeitssystem? wählbare zeiten?
DerKojote: YAY :-)
DerKojote: endlich muss man nicht mehr jede 5 minuten rumklicken
DerKojote: da haben sie mal was richtig gemacht
DerKojote: ich find man sollte die armen entwickler nicht nur schelten, sondern auch mal loben, wenn 
sie was richtig gemacht haben

Wenn man Recht hat, kann man sich auch mit seinem Namen dazu stehen.
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Verbesserte Duellberichte in Version 2.04
Wieviel Schaden habe ich gemacht?

Diese Frage stellten sich wohl viele Spieler beim Betrachten ihrer Duellberichte in Version 2.01 und konnten 
die Antwort erst durch sehr genaues Hinsehen mit zusammengekniffenen Augen finden. Der Grund für die 
Probleme war die abgedunkelte Darstellung der Flash-Ansicht der Duellberichte, in der sich eine Art Schleier 
über die einzelnen Treffer legte. Dadurch waren die Treffer als solche zwar noch zu erkennen, aber die Angabe 
der Schadenhöhe war teilweise nur noch sehr schlecht zu lesen. Wie sich das bisher darstellte, könnt ihr auf dem 
unten abgebildeten Duellbericht sehen - oder zumindest erahnen, wenn ihr es nicht genau sehen könnt. 

Mit der neuen Version 2.04 ist die Zeit des Blinzelns und Erahnens nun vorbei. Zum Vorteil von uns Spielern haben 
sich die Entwickler daran erinnert, dass das Wort „Flash“ in „Flash-Ansicht“ englisch ist, auf deutsch „Blitz“ 
heißt und dass Blitze eine Lichterscheinung sind. Sie haben den Grauschleier gelüftet und die Duellberichte 
erstrahlen jetzt gut ausgeleuchtet und sind wieder einwandfrei zu lesen. Ein Beispiel für den neuen Glanz der 
Duellberichte haben wir für euch auf einer Beta-Welt eingefangen.

Mit dieser Verbesserung wurde zwar nicht das Rad neu erfunden, aber doch immerhin ein viel genutztes 
Feature entsprechend dem Spielerfeedback verbessert. Auf vernünftige Art und Weise vorgebrachte 
Verbesserungsvorschläge können also sehr wohl zum Ziel führen. Dies gilt es anzuerkennen. Die Redaktion der 
TWTimes wünscht allen Spielern weiterhin viel Spaß beim jetzt wieder augenfreundlichen Duellieren!

(Tony Montana 1602)
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Leserzuschrift W 16
Männertag - ein kleiner Rückblick ... 

Denke ich an den diesjährigen Männertag, schleicht sich wie bei einigen anderen (vorrangig männlichen Wesen) 
etwas zwischen kleinem Schmunzeln und breitem Grinsen auf mein Gesicht. Wie das kommt? Lest doch selbst:

Als ich mal wieder auf meinem ollen Esel durch die Prärie geritten bin, dachte ich so bei mir: „Wie lange 
braucht man wohl zu Fuß quer durch ganz Fairbanks?“ Man sollte das dringend mal ausprobieren. Ich erzählte 
mein Vorhaben ein paar Freunden und diese waren gleich Feuer und Flamme. Also warum nicht ein Event 
daraus machen? Und so kam es zu unserem Wandertag. Wir zogen also so ganz in Männertagsmanier im 
Uhrzeigersinn einmal rund um die Karte von Fairbanks. In jedem County haben wir eine Arbeit verrichtet. 
Natürlich waren das fast ausschließlich männertagstaugliche Tätigkeiten, wie Beschaffung von (flüssiger) 
Nahrung, Materialbeschaffung um den Gaul zu schmücken etc. Dabei hatten wir ein selbst zusammengestelltes 
Outfit an, denn das beste Outfit sollte eine kleine Prämie bekommen.

Meine Wanderung las sich dann wie folgt:

„Ich gehe heute wandern          . Heute Nacht habe ich schon mal losgefeiert und vor lauter Schreck mein Brotmesser 
vergessen. Dafür habe ich eine zerbrochene Whiskeyflasche in der Hand (Wie die wohl dahin kommt?). Bei 
der weiteren Kontrolle, stelle ich fest, dass ich ansonsten gut gekleidet bin, dem Anlass entsprechend. UND: 
Gottseidank habe ich eine Flasche Rum mit, wie sollte ich sonst den Tag überstehen. Aber wieso verfolgt mich 
eigentlich dieser Esel, ich will doch zu Fuß gehen? Den werde ich dann wohl bald irgendwo abgeben, der nervt 
mich ja nur.

Da ich noch nicht gefrühstückt habe, muss ich mir schnell mal ein Frühstück besorgen. Da wäre mir ein Teich 
genau recht. Ob ich noch Speerfischen kann, so wie es mir mein Indianergroßvater gezeigt hat? Ich werde es in 
Ravens House versuchen, hier kenne ich die Jagdgründe und weiß wo es Fische gibt. Damit ich den alten Esel 
abgeben kann, werde ich mir als nächstes in Onkawas Jagdgründen ein Pferd beschlagen, vielleicht kommt das 
ja im Anschluss freiwillig mit. Tut es nicht?! Tja dann wird´s ein langer, langer Fußmarsch.

Da pflück ich mir unterwegs schnell noch eine Orange. Danach spute ich mich aber sehr aus Comancheros Hell 
heraus zu kommen, nicht dass mich einer erwischt. Der Plantagenbesitzer war doch zu Hause, und rennt mir 
hinterher. Hätte ich nur noch den Esel! Leider hat das allen nachfolgenden Wanderern das Pflücken von Orangen 
in diesem County versaut (Entschuldigung Galswinth), die Besitzer waren nun gewarnt.

Als mein Herz sich von der schnellen Flucht wieder beruhigt hat, besorge ich mir in Comancheros Outpost 
eine Stange Zuckerrohr. Meine Zähne brauchen immer etwas zu kauen. Die Ernte bereitet mir schon etwas 
Schwierigkeiten, eine zerbrochene Flasche ist eben kein Brotmesser. Ach hätte ich doch nur daran gedacht!

Also irgendwas muss im Zuckerrohr gewesen sein ... ob mir da einer Zurckerrohrschnaps untergemischt hat? 
Auf alle Fälle bin ich gleich um die Ecke eingeschlafen. Au weia. Hab ja noch einen weiten Weg vor mir, nun 
aber los. Ich kaufe mir ein Pferd und reite den Rest. Das Mittagessen hab ich irgendwie verpasst, also sammle 
ich mir jetzt eins zusammen. Alle Kneipen haben um die Zeit ja schon zu! Heute soll es mal Kartoffeln von den 
Forteeners mit Tomaten der Comancheros geben.

Oh mann, jetzt kommen die schon wieder! Schnell weg. Dazu noch einen Fisch von der (lux) Oase und alles ein 
wenig köcheln. Das tat echt gut *puh*. Auf meinem Weg durch die Steppen begegnet mir der Bauer möööp. 
Was der wohl wieder will? Ah, ihm ist sein Schäfer ausgegangen. Und seine ganzen Lämmer wollen gehütet 
werden. Naja ich hab ein Herz für Tiere, also setz ich mich mal eine Weile an den Wegrand. Anschließend renne 
ich wie eine Wilde durch Fourteeners County. Ok, das liegt nicht nur daran, dass es nun noch später ist. Die 
haben doch tatsächlich einen Steckbrief auf mich ausgestellt, als ich die Kartoffeln mitgehen lassen hab. Die 
Kopfgeldjäger sind mir echt dicht auf den Fersen. Zum Glück bleiben sie an der Grenze zu FOB County stehen. 
Hier schlage ich mich gleich mal mit einem Dahergelaufenen. Was steht der auch vor dem Bewässerungsgraben, 
in dem ich mich gerade erleichtern wollte?

Bei der näheren Betrachtung meines Aborts sehe ich, dass hier doch schon einer vor mir war ... Ne, so eine 
Wanderung ist ganz schön anstrengend. Ich gehe noch einmal Tequila trinken bei alles Egal. Der Tequila ist gut, 
und ich mach das jetzt, bis mein Zustand dem Countynamen entspricht (alles egal). Und das ist auch gut so, 
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Leserzuschrift W 16 - Fortsetzung

denn an der Grenze zum Comanchen-Lager (oh nein, die sind aber heute nachtragend!) steht schon ein Sheriff. 
Er sagt, wenn ich nicht freiwillig einen Kaffee für ihn mache, nimmt er mich fest? Na dann mahle ich schnell 
mal die Bohnen und hoffe er ist dann nett mit mir.

So nun hab ich aber echt genug gemacht und sehne mich nach meiner Heimat. Noch ein kurzer Zwischenstop 
in Fair away. Meine Schuhe sind durchgewetzt und ich brauch neues Leder. Und dann geht´s aber echt ins Bett! 
Juhu Großröhrsdorf ich kooommmmmeee.

Als ich endlich zu Hause ankomme ist der Tag schon vorbei, aber ich bin glücklich. Ich habe es geschafft, 
einmal durch ganz Fairbanks an fast einem Tag! Sicherlich, die Comancheros wollen morgen bestimmt ihre 
Orange und die Fourteeners ihre Kartoffeln wieder, aber was solls. Als ich so im Bett liege, frage ich mich, 
warum mich keiner duelliert hat. Ich glaube sie hatten entweder Mitleid mit mir, oder es lag an dem netten Text, 
den mir jemand auf die Stirn geschrieben hat (Bin auf Männertagstour und noch nicht genug betrunken für eine 
Schlägerei.).

Das beste Kostüm kam dieses Jahr von Tiger1 und sah wie folgt aus:

Kette zum Beten, Hut braucht jeder Wanderer, Hose ist einfach bequem und wird nie gewechselt, passender 
Gürtel und Schuhe mit hohem Schaft und dadurch geeignet zum Wandern. Dynamit um Steine beiseite zu 
räumen, Gewehr um die Äste, die im Weg sind, beiseite zu schieben. Hemd: jeder ordentliche Mann braucht 
ein Hemd. Die kleinen Messerchen sind schön um Brot zu schneiden. Lieber ein paar mehr, falls man eins 
verliert (er hätte mir ja auch eins zum Zuckerrohschneiden abgeben können), Und sein treuer Gaul begleitet ihn 
natürlich überall hin.

Die Männertagstour hat mir viele neue Erkenntnisse und „Freunde“ gebracht. Nächstes Jahr werde ich wohl 
wieder in die Spur gehen, und vielleicht wandern dann mehr als Eastern Alliance, Spirit of Alaska und Unknown 
Depth im Uhrzeigersinn durch die Karte.

(AnneF)
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Leserzuschrift von Welt 11
Horde von Eseln … eine merkwürdige Geschichte …

Auf der Suche nach König Lear in der Geisterstadt (er versteckte sich im Saloon), bot ich ihm meine 100 Esel 
an. Er fragte mich: „Was soll ich mit 100 Eseln, wenn du noch einen Rudolph samt 2 Schlitten hast …?“ Hm, 
ich erwiderte: „Ne, ne, ne, die Esel sind weitaus mehr wert, als deine gesamte Pferdeflotte.“ Dabei grinste ich 
und verwies auf den grossen Elefant, der seinen langen Rüssel hob und heftig stampfte; dabei bemerkte auch 
König Lear den wunderschönen Goldesel … „Was ist mit ihm?“, erwiderte er. „Nun ja, der wäre noch dabei, 
schließlich ist er der Leitesel der 100 Esel, also defintiv dabei!“

König Lear freute sich und überlegt nun, wie er mir schnellstmöglich weiterhelfen konnte. „Hm alle Pferde 
von mir ach ne … diese *zensiert* Schildkröte holt mich nie ein.“ Schwuppdiwupp, ritt er flink los mit seinem 
Kamel, war auf und davon. Ich stand nun mit meiner Eselherde in der Geisterstadt und fragte mich: „Dieser 
Hanswurst hat mich veräppelt, boar …“

Ist dies alles ein Mythos oder wirklich passiert? Naja, vielleicht sollte ich auf meiner Wolke einfach 
davonschweben.

(siraustin)
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Kurioses
Duell gegen einen Geist

Unfälle im Westen

Nicht selten kommt es vor, dass man bereits nach 15 Sekunden arbeiten so erschöpft ist, dass man nur noch ins 
Hotel flüchten kann.

- Du kuschelst mit einem Schaf. Ein anderes Schaf wird eifersüchtig und geht auf dich los. Du verlierst 9 
Lebenspunkte.

- Du fällst in Ohnmacht als du all das Blut siehst. Du verlierst 2 Lebenspunkte.

- Geschickt planst du den Schuss, der den anstürmenden Büffel niederstrecken und vor dir zum Stehen bringt. 
Du hast dich verrechnet. Du verlierst 193 Lebenspunkte.

- Der Wachhund nimmt seine Aufgabe sehr ernst. Er beißt dich! Du verlierst 209 Lebenspunkte.

- Es waren doch mehr Banditen als du dachtest und sie schießen erst und stellen dann die Fragen. Du verlierst 
1193 Lebenspunkte.

- Ein riesiges Indianerheer greift deinen Trupp an. Schreiend rennst du dem Heer entgegen. Als du dich umdrehst 
merkst du, dass du alleine bist. Du verlierst 3075 Lebenspunkte

- Es waren doch mehr Banditen als du dachtest und sie schießen erst und stellen dann die Fragen. Du verlierst 
4725 Lebenspunkte.

- Ein Kunstschuss von Calamity Jane misslingt und fliegt nicht in Richtung des Apfels auf deinem Kopf sondern 
etwas tiefer... Du verlierst 1819 Lebenspunkte.

(Cymoril)

Es wird immer gefährlicher im Wilden Westen ...
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Mega-Event in Welt 1
Besser spät als nie ...

Die Redaktion der TWTimes erhielt rechtzeitig eine Leserzuschrift zu einem echten Kracherevent, das von 
Spielerhand organisiert wird ... und hat dann schlicht und einfach vergessen, die Zuschrift auch in die aktuelle 
Ausgabe einzubauen. Da dieses Event im wahrsten Sinne des Wortes ein „Mega-Event“ (ein Millionenevent) 
ist, wollen wir es euch nicht vorenthalten und stellen euch daher noch einmal eine überarbeitete Juni-Ausgabe 
zur Verfügung. Hier nun die Ankündigung:

Howdy

Die Stadt Black Creek auf Welt 1 hat sich etwas ganz besonderes einfallen lassen: ein dreiteiliges Event. Zuerst 
gibt es ein Duellevent, danach ein Errichterevent und zum Schluss ein Fortkampfevent. Es sollten also alle 
Spieler bedient sein.

Ein Event ohne Preise wäre kein richtiges Event! Im Pot liegen sage und schreibe 15 Millionen Dollar! Diese 
Summe wird für jedes der drei Events wie folgt aufgeteilt:

Platz 3: 1,0 Millionen $
Platz 2: 1,5 Millionen $
Platz 1: 2,5 Millionen $

Wir beginnen mit dem Duellevent. Das Errichterevent wird im Juli stattfinden und das Fortkampfevent im 
August. Die Informationen für diese beiden Events werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Um sich für das Duellevent anzumelden, schickt mir (Mr. Perseus) bitte ein Telegramm. Das Duellevent beginnt 
am Sonntag Abend, dem 09.06.2013 und endet am Sonntag Abend, dem 30.06.2013.

Die Preise gehen an die drei Spieler, die gemäss folgender Formel am meisten Punkte machen:

Punkte = 15 * ((Duelldifferenz am Ende des Events) - (Duelldifferenz am Anfang des Events)) + (((Duellerfahrung 
am Ende des Events) - (Duellerfahrung am Anfang des Events)) / (Duellstufe zu Eventbeginn)^0.8)

Ich wünsche euch viel Spass mit dem Event!

(Mr. Perseus)
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Gewinnspiel Kreuzworträtsel

Es war wohl zu schwer ...

... oder unsere Leser mögen keine Kreuzworträtsel. Wir erhielten leider nur zwei Zuschriften, die aber beide das 
richtige Lösungswort beinhalteten - „Pionierzeit“. Herzlichen Glückwunsch an fire-phönix von Welt 11 und an 
TheVixer von Welt Arizona! Ihr erhaltet in den nächsten Tagen Post auf der jeweiligen Welt.

Was verbirgt sich hinter dem Begriff Pionierzeit? Hat es etwas mit dem wilden Westen zu tun?

„Als Pionierzeit werden die 40er Jahre des 19. Jahrhunderts bezeichnet, während deren das Territorium der 
heutigen USA erschlossen wurde. Innerhalb dieses Jahrzehnts brachen die ersten amerikanischen Einwanderer 
von der Ostküste aus (z. B. von New York, wo viele Leute über den großen Überseehafen einwanderten) in 
Richtung Westen auf. Dabei wurde zuerst der Mittlere Westen der USA besiedelt und anschließend die Gebiete 
hinter den Rocky Mountains (damals Kalifornien und Oregon). Der Goldfund bei Sutter’s Mill löste den großen 
Goldrausch aus.

Beweggründe waren die billigen, unbesiedelten Grundstücke und Weidegründe des Mittleren Westens, der 
Kalifornische Goldrausch und die hohe Arbeitslosigkeit und Armut im Osten, die die Pioniere auf eine bessere 
Zukunft hoffen ließen. Die Pioniere suchten die besten Wege, um zur Westküste zu gelangen.

Dabei mussten sie große Hindernisse überwinden, wozu die großen Flusssysteme des Mittleren Westens, die 
Rocky Mountains und Wüsten, wie das berühmte Death Valley, gehören. Der erste Wagenzug, der erfolgreich 
die Rocky Mountains überqueren konnte, erreichte im November 1841 Sacramento in Nordkalifornien. Die 70 
Siedler wurden vom 25-jährigen John Bidwell, der kurz zuvor die „Western Emigration Society“ gegründet 
hatte, geführt.

Die Pionierzeit endete mit größeren Bevölkerungsbewegungen gen Westen im Jahre 1849, als der Goldrausch 
innerhalb eines Jahres ungefähr 80.000 Menschen nach Kalifornien trieb.“

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Pionierzeit

(Cymoril)
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Bildergeschichte
Geschichten, die Spieler schreiben ...

Auch diesmal erhielten wir wieder eine kürzere und eine längere Geschichte zu dem in der letzten Ausgabe 
vorgegebenen Bild, die wir Euch nicht vorenthalten wollen. Vielen Dank für die Einsendungen und herzlichen 
Glückwunsch den Gewinnern vn70e und AnneF zu einem Item der Redaktion! Bitte meldet Euch in den 
nächsten Tagen bei mir auf der jeweiligen Welt per Telegramm.

Und so sieht das Bild aus, um das es diesmal geht:

Wir freuen uns wieder auf Eure kreativen Einsendungen und sind schon gespannt!
(Cymoril)

Einsendungen zur Ausgabe 51:

„Stadtaushang

Geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Stadtrat hat den Entschluss gefasst, unsere Stadtschänke unweit der Stadt auszulagern,

um diese einzäunen und den massiven Zechprellereien nun Einhalt gebieten zu können.

Wir bitten um Euer Verständniss.

gez. --Der Stadtrat--
Wirt von Eckkneipe“

(vn70e, Welt 1)
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Bildergeschichte - Zuschrift

„Wie ich zur Sucht kam (ein Monolog bei den anonymen Eckkneipianern)

Hallo, mein Name ist Johnny Gold. Ich bin ein Goldgräber. Nein: ich bin DER Goldgräber der Region. Jeden 
Morgen gehe ich in mein Bergwerk. Und jeden Abend kehre ich in meine Heimat zurück, zu meiner Frau und 
den 15 Kindern. Die fressen mir noch die Haare vom Kopf. Aber ich mache das nun schon seit 40 Jahren so. 
Tagaus, tagein. Bisher habe ich mich nie beklagt, denn zu Hause wartet ein gemütliches Eck auf mich. Ich fühle 
mich wohl.

Doch vor ein paar Tagen war alles anders. Nach meinem anstrengenden Tag unter der Erde, steige ich auf 
meinen Esel, der alt und klapprig ist. Will auf meiner altbekannten Route nach Hause kehren und ... Was ist das 
denn? Eine Eckkneipe, hier, im Tal der Ahnungslosen? Die müssen doch blöde sein ... Ich gehe hinein. Meine 
Kinder können mich auch später noch als Klettergerüst missbrauchen und meine Frau will eh nur noch ein Kind 
zeugen. Die fressen mir die Haare vom Kopf! Ich geh also rein und finde es hier drin sehr gemütlich. Jede Menge 
Leute da. Komisch nur, dass die sich gegenüberstehen. Die einen sind blau angezogen, die anderen rot. Hat das 
was zu sagen? Alle sind ganz schön dolle bewaffnet. Naja was soll‘s. Erstmal ein Bier.

Auf einmal geht ein ganz schönes Gerangel los. Mir werden rote Klamotten übergestreift und ich soll angreifen. 
Na gut. Los geht‘s. Die Kneipenschlägerei ist voll im Gange. Nach etlichen Runden sinke ich jedoch zu Boden. So 
eine blöde Krankenkutsche hat mich nach Hause gebracht. Das Gezeter und Geschrei könnt ihr euch vorstellen. 
Und mir tat doch der Kopf so weh, der Schlag hat gesessen. Um endlich Ruhe zu bekommen, versprach ich also 
nicht wieder hinzugehen.

Der nächste Tag war gleich. Und der nächste. Und eigentlich die ganze nächste Woche. Es war so nett bei der 
Riege der Angreifer und mittlerweile kannte ich ja alle beim Namen. Sie warteten auch schon an der Tür auf 
mich und luden mich ein. Ich kann sie doch nicht alleine gegen die Blauen antreten lassen. Ich lernte auch immer 
besser zuzuhauen und schaffte mir ein paar Kleidungsstücke an. Sollen die Kinder doch Wurzeln schlagen. Ich 
wollte dazu gehören und nicht aus der Reihe tanzen.

Dann kam der Punkt, an dem ich vollends süchtig wurde. Ein Tag wie jeder andere. Ich ging zur Eckkneipe. Mit 
meinen neuen Stiefeln sah ich spitze aus. Und ein neues Gewehr hatte ich auch gefunden. Wir traten wie immer 
an. Natürlich in rot. Doch irgendwie waren die Blauen heute schlecht drauf. Denn wir gewannen. Versteht ihr? 
Wir gewannen! Wir klauten uns ihre Stammtischfahne. Doch was nun? Kein Transport, der mich nach Hause 
schaffte und wer passt eigentlich auf die Fahne auf? Da meine Frau wahrscheinlich eh nur meckern würde 
(Wo kommst du denn schon wieder her, warst du wieder in der Eckkneipe? Wir sind dir wohl nicht wichtig 
genug?) und die Kinder über meine neuen Stiefel herfallen würden, sodass sie hinterher nicht zu gebrauchen 
waren, bot ich mich an. „Ich kann aufpassen bis morgen.“ Um den lieben Haussegen zu wahren fügte ich hinzu: 
„Ausnahmsweise und nur eine Nacht.“ Gesagt getan.

Am nächsten Tag kam die Ablösung und ich ging in den Tagebau. Nach Feierabend ging ich wieder in die 
Eckkneipe. Unsere Jungs hatten sich umgezogen. Wir waren jetzt blau. Eine tolle Kleidung, die gefiel mir 
glatt besser als rot. Denn rot waren ja die Gegner. Wir gewannen wieder. Und wieder. Wir gewannen einen 
Kampf nach dem anderen. Das ging nun einen Monat so, wir gewannen und ich bewachte die Fahne („Ganz 
ausnahmsweise und nur für eine Nacht“).

Dann kam ein besonderer Kampf und nur deswegen bin ich heute hier. Die Roten waren in den letzten Tagen 
schon immer kräftiger geworden. Heute allerdings fehlten uns ein paar unserer Stammverteidiger. Wo sind die 
nur? Ich entdeckte die Windeier bei den Roten. Na wartet. Leider wurde aus dem „Na wartet“ nix. Wir verloren, 
ich sank in die Knie und wurde nach Hause gefahren ...

Meine Frau war nicht mehr da. Die Kinder auch nicht. Es hing ein Zettel an der Tür: „Wenn du uns je wieder 
sehen willst, dann halt dich von der Kneipe fern.“ Irgendwie stellte ich erst jetzt fest, dass sie mir fehlen. Ich 
weiß doch nicht mal wie ich Essen mache. Also beschloss ich zu den anonymen Eckkneipianern zu gehen. Ich 
hoffe ihr helft mir von meiner Sucht loszukommen.

Leider hab ich jetzt keine Zeit mehr, ich muss die Stammtischfahne zurückholen. Passende rote Kleidung hab 
ich.

(AnneF, Welt Fairbanks)“
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Gewinnspiel Personenrätsel

Wir stellen euch hier, wie bereits in der letzten Ausgabe, erneut eine Person vor, die etwas mit dem Wilden 
Westen oder den Vereinigten Staaten von Amerika zu tun hat. Diese Person ist entweder historisch oder sehr 
bekannt aus Literatur oder Film. Als Hilfe lassen wir die Person etwas aus ihrem Leben erzählen und euch so 
ein paar Hinweise geben.

- Wenige Tage nach meiner Geburt trat Andrew Jackson sein Amt als Präsident der USA an.
- Zur Welt kam ich in England, meine Eltern wanderten in die USA aus als ich zwei Jahre alt war und ließen sich 
im Bundesstaat New York nieder.
- Ich versuchte mich während des Goldrauschs in Kalifornien für mehrere Jahre als Goldsucher. Zwei meiner 
sieben Brüder begleiteten mich und starben dabei.
- Mit 25 Jahren heiratete ich und lebte mit meiner Frau und unseren vier Kindern in Illinois.
- Am Bürgerkrieg nahm ich teil und stieg vom einfachen Soldaten über den Rang eines First Sergeants bis zum 
First Lieutenant auf. Nach dem Krieg und einer schweren Verletzung aus der Schlacht von Vicksburg sagte mir 
das ruhige Leben eines Farmers nicht mehr zu.
- Ich verließ meine Familie, um erneut als Goldsucher zu arbeiten. 1871 schrieb ich meiner Frau einen Brief über 
einen Streit mit Angestellten des Postkutschenunternehmens Wells, Fargo & Company.
- Zwischen 1873 und 1885 verübte ich 28 Postkutschenüberfälle auf Kutschen des Unternehmens.
- Berühmt wurde ich dafür, dass ich Gedichte am Tatort zurückließ und bei meinen Überfällen immer höflich zu 
den Überfallenen war.
- Ich hatte Angst vor Pferden und überfiel die Kutschen immer zu Fuß. Ich war aber mutig genug, um eine 
Kutsche zu überfallen und mich dabei von meinen Kumpanen nur mit geschnitzten Gewehrattrappen decken 
zu lassen.
- Ich selbst feuerte bei meinen Überfällen nie eine Waffe ab.
- Ich wurde überführt weil ich bei einem Überfall ein Taschentuch verlor, das zu mir führte. Für meine Überfälle 
wurde ich zu 6 Jahren Haft verurteilt.
- Nach meiner Haft verliert sich mein weiteres Schicksal nach 1888, sodass mein genauer Todestag und -ort im 
Dunkel der Geschichte liegen.

Wer bin ich nun also? Kennt ihr meinen Namen?

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach den Namen der gesuchten Person per PN 
(Button „Kontakt“, rechts unten) auf unserer Redaktionsseite (www.twtimes.forumieren.com) an uns schicken. 
Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets! Einsende-
schluss ist wie immer der 21. des Monats. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der TWTimes-Redak-
tion sind ausgeschlossen.

Aus gegebenem Anlass weisen wir wiederum darauf hin, dass Ihr bei der Einsendung eurer Lösung auch 
euren Nicknamen aus dem Spiel und eine Welt angeben müsst. Leider haben wir eine ganze Menge rich-
tiger Lösungen bekommen, die wir mangels Angabe, keinem Spieler zuordnen können. Diese „anonymen“ 
Lösungen können somit nicht an der Auslosung des Gewinners teilnehmen.

Wer bin ich?

Die gesuchte Person des Rätsels in Ausgabe 51 war 
William Clark (Bild links). Der Gewinner ist: Big 
Gangsta, Welt El Paso. Herzlichen Glückwunsch!

(Tony Montana 1602)
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The West Times

The West Times erscheint monatlich, jeweils zum 1. eines Monats.

Herausgeber und Redaktionsleitung
Spielerkollektiv von The West

TWTimes ist eine unabhängige Spielerzeitung, die von den Redakteuren ausschließlich in deren Freizeit ge-
staltet wird. Es steht niemandem außerhalb der Redaktion zu, Forderungen bezüglich Inhalt, Stil und Arbeits-
weise der TWTimes zu stellen.

Für den Inhalt von Leserzuschriften zeichnen die Redakteure nicht verantwortlich. Siehe dazu Impressum auf 
der Ausgabenseite der TWTimes.

Chefredakteur
stam1994  stam1994@twtimes.de

Redaktion
Cymoril   cymoril@twtimes.de
quis   quis@twtimes.de
stam1994  stam1994@twtimes.de
the crying eye  the-crying-eye@twtimes.de
TonyMontana1602 tonymontana1602@twtimes.de

Technische Umsetzung
quis   quis@twtimes.de

Kontaktmöglichkeiten zu den Redakteuren
Im IRC-Channel #twtimes (http://webchat.quakenet.org/?channels=#twtimes)
http://twtimes.forumieren.com (PN - Button „Kontakt“, rechts unten)
http://forum.the-west.de

Ausgabenarchiv
http://www.twtimes.de/
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